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Nr 166 Größte Abonnentenzahl

General
Sallaſches Tagoblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld
Angeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30Reklamen 75 Pfg pro Je e ten

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Die heutige Nuniter umfaßt 10 Seiten

Reneſte Errigniſſe
Miniſterpräſident Rouvier empfing am Sonnabend abend den deutſchen
Botſchafter Fürſten Radolin

England und Spanien haben beſchloſſen ſich an der Marokkokonferenz

zu beteiligen vorausgeſetzt daß ihnen das Programm vorher mit
geteilt wird

Jn Berlin iſt ein Boykottſchutzverband deutſcher Brauereien der ſich
auf das ganze Reich erſtreckt gegründet worden

Jn dem in Bückeburg verhandelten Prozeß gegen den Oldenburger
Kellner Meyer wegen Meineids wurde der Angeklagte freigeſprochen

Der Verwaltungsrat der Warſchau Wiener Eiſenbahn hat angeordnet
daß die polniſche und die ruſſiſche Sprache nebeneinander Dienſtſprache
werden

Jn Fermo Jtatien ſtürzte am Sonntag vormittag in der Kapelle
eines Hoſpizes während der Meſſe der Fußboden ein 16 Perſonen
wurden getötet 32 verletzt

Der frühere ſpaniſche Miniſterpräſident Villaverde iſt am Sonnabend
in Madrid geſtorben

Bei Lodz meuterte eine Koſakenabteilung ſie wurde von herbeigerufener

Infanterie überwältigt

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 15 Juli
Die Patrioten der Lichtſtadt haben das Nationalfeſt ohne ihren

Häuptling Déroulède feiern müſſen und dafür ſoll nun ein anderer
Patriotenhäuptling verantwortlich ſein nämlich der Antiſemit und Bona

partiſt Laſies Jhm wirft man vor die bereits vom Senat bewilligte
Amneſtie durch unzeitgemäße Kritik und allzu heftige Ausfälle gegen
den früheren Kriegsminiſter André noch im letzten Augenblick in der
Deputiertenkammer zum Scheitern gebracht zu haben So nimmt
ſich allerdings in den Augen oberflächlicher Beobachter der Zwiſchenfall aus
der am Donnerstag abend urplötzlich den Schluß der Seſſion und die
Vertagung der Amneſtie veranlaßte Jn Wirklichkeit hat Laſies nur den
Vorwand geliefert auf den gewiſſe andere Leute lauerten und den
Zwiſchenfall würden dieſe anderen Leute auch ohne Laſies herbeigeführt
haben denn ſie hatten ſich verſchworen die Amneſtie zu vereiteln und bei
derſelben Gelegenheit das Kabinett zu erſchüttern

Gegen Rouvier war der verräteriſche Streich geplant nicht gegen
Déroulède und die mit ihm verbannten Staatsverbrecher Is fecit cui
prodestl Der verfloſſene Konſeilspräſident Combes der ſich um jeden
Preis wieder der Gewalt bemächtigen möchte war der Anſtifter dieſes
Verrates Henri Briſſon der Großmeiſter der Radikalen war mit ihm
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17 Jaßrgang

im Einverſtändnis und der Jeſuwiter Berteaux der ſozialdemokratiſche
Multimillionär Börſenmaller und Kriegsminiſter war das vollſtreckende
Werkzeug Berteaux ſpielte der Kammer eine Komödie vor als er in
Briſſons Schmerzensſchrei über die Verunglimpfung ſeines teuern Freundes
Andrs einſtimmte Was Laſies gegen die SpitzeleiOrganiſation des
GrandOrient und gegen den Spitzelgeneral Andrs geſagt hatte war nur
allzu berechtigt Es war auch am Platze denn die Amneſtievorlage über
welche man debattierte war nur zum Schein zugunſten Déroulsèdes und
ſeiner Schickſalsgenoſſen eingebracht ſie ſollte in erſter Linie den wegen
gemeiner Verbrechen in Kriminalunterſuchung ſchwebenden Anarchiſten von
Limoges Straffreiheit bringen und überdies eine ungeheuerliche Zu
mutung die Spitzel der Vadécard Brüderſchaft vor der öffentlichen
Meinung rehabilitieren Um etwas andres konnte es ſich gar nicht
handeln denn beſagte Spitzel ſind niemals ſtrafrechtlich belangt worden
und die wenigen unter ihnen denen die ehrloſe heimliche Verdächtigung
von Kameraden und Vorgeſetzten Unannehmlichkeiten zuzog kamen mit
disziplinariſcher Maßregelung davon Jn den Fällen wo letztere von der
Regierung ausging kann der Miniſter der ſie verfügte ſie aus eignem
Belieben rückgängig machen dazu bedarf es keiner Amneſtie und über
haupt keiner Mikwirkung der Volksvertreter

Anders liegen die Verhältniſſe bezüglich gewiſſer Leute die von den
eigenen Kollegen disziplinariſch gemaßregelt wurden Ein der Spitzelei
überführter Offizier einer unter hundert iſt vom oberſten Rat der
Ehrenlegion aus dem Orden ausgeſtoßen und ſeines Ritterkreuzes verluſtig
erklärt worden und verſchiedene Advokaten wurden durch ehrengerichtliche

Entſcheidung aus dem Verband der Rechtsanwälte ausgeſchloſſen Aber
die Ehrenlegion und der Advokatenorden ſind unabhängige Korporationen
die bezüglich ihrer internen Disziplin nach keinem Miniſter zu fragen
haben Und dennoch bilden die Urheber des Amneſtiegeſetzes ſich ein
dieſen unabhängigen Korporatienen Schweigen bieten ihre ehrengericht
lichen Entſcheidungen durch Parlamentsbeſchluß umſtoßen zu können

Nur dieſen Zweck darf man dem Artikel II der Vorlage zuſchreiben der
unerhörter und unſinniger Weiſes die Amneſtie auf alle wegen Angeberei
verfügten Disziplinarmaßregeln ausdehnen will Gegen dieſe mißbräuchliche
Verdrehung aller herkömmlichen Rechtsbegriffe proteſtierte Laſies mit
Recht nnd mit Recht betonte er daß kein Geſetz und kein Kammerbeſchluß
jemals ſolchen Perſönlichkeiten wie Andrés Peigné Vadécard und tutti
quanti die Achtung anſtändiger Leute wiedergeben könnten

Man wirft dem reaktionären Oppoſitionsredner vor ſeine Meinung zu
ſchroff geſagt zu haben Man kann ſolche Wahrheiten gar nicht ſchroff
genug ſagen wenn man ſich ſeit ſechs Monaten den mit wachſender Un
verſchämtheit erneuerten Verſuchen des Grand Orient gegenüber ſieht ſeine

ſämtlichen Spitzel zu rehabilitieren Den General André hat die noch jetzt
gebietende Kammermehrheit mit Entrüſtung von ſich geſtoßen deshalb be

findet ſich der Sozialdemokrat Berteaux im Beſitz des Kriegsportefeuille

Und dieſer Monſieur Berteaux hat den General Peigné einen Ober
ſpitzel dem andere Generale öffentlich Gruß und Handſchlag verweigerten
wohl oder übel ſeines Korpskommandos entheben müſſen Nun iſt aber
Berteaux ſelber ein Würdenträger und Vertrauensmann des Grand Orient
und dieſer gemeingefährliche Geheimbund verlangt von ihm daß er den
Bruder Peigné wieder auf einen der höchſten Befehlshaberpoſten in Aktivität

ſtelle Auch dazu ſollte die Amneſtievorlage die Wege ebnen helfen
Was übrigens den Spezialfall des Generals Peigné betrifft ſo hatte

Rouvier ſich bisher im Miniſterrat ſtets gegen deſſen Reaktivierung ge

A

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungehlatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöchenilihe Gratisßeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

ausweiſen

5 Tägliche Auflage 43 000

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

J Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtrasez Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

ſträubt Berteaux grollt ihm deshalb ſchon lange und ſann auf Rache

Vorgeſtern glaubte er die Gelegenheit dazu gefunden zu haben In er
heuchelter Entrüſtung über die heftige Rede des Abgeordneten Laſies ſprang
er auf die Tribüne und erklärte da die Oppoſition keine Verſöhnung der
Gemüter wolle ſo wolle er ſeinerſeits keine Amneſtie und ziehe ſeine
miniſterielle Unterſchrift unter der Vorlage zurück Sprach s raffte ſeine
Papiere zuſammen und verließ den Sitzungsſaal Dabei nahm er dic
Miene des Mannes an der des undankbaren Miniſteramtes überdrüſſig
iſt und die Flinte ins Korn oder das Portefeuille der Volksvertretung an
den Kopf wirft Alle Welt glaubte an ſeine Demiſſion Unmitelbar
vor dem Seſſionsſchluß Am Vorabend des Nationalfeſtes Die Be
ſtürzung war ſo groß daß der Kammerpräſident Doumer es für angezeigt
hielt die Sitzung aufzuheben bis der Premierminiſter zur Stelle wäre
Herr Rouvier befand ſich nämlich zur ſelben Stunde im Senat um ſich
raſch noch die vier direkten Steuern für den nächſtjährigen Staatshaushalt be
willigen zu laſſen Von dem Vorfall in der Deputiertenkammer hatte er natürlich

keine Ahnung Er wurde telephoniſch benachrichtigt begriff ſofort welchen Zweck

die Komödie hatte und faßte mit unerſchütterlicher Geiſtesgegenwart raſch
ſeine Entſchlüſſe zur Abwehr des hinterliſtigen Streiches Die Amneſtie
mußte er für dieſe Seſſion fallen laſſen obwohl ſie vom Senat ſchon votiert

war Er konnte ſie allerdings auch in der Kammer mit wenigen be
ſchwichtigenden Worten durchſbringen aber damit hätte er ſich zu dem
ehrenwerten Kollegen in Widerſpruch gebracht denſelben zur Demiſſion
gezwungen und eine Kabinettskriſe heraufbeſchworen Dann war das
Nationalfeſt verdorben und der Seſſionsſchluß vorläufig unmöglich Anderer
ſeits ſetzte das Scheitern der Amneſtie ihn den unangenehmſten Konſequenzen

Wie nun wenn die Verbannten die bereits reiſeſertig an der Grenze
harrten ohne Amneſtie in s Land zurückkämen Dann hätte er ſie feſt
nehmen und wegen Bannbruchs vor Gericht ſtellen hinterdrein abermals

müſſen Was würde die öffentliche Meinung dazu ſagen
Und was die Liberalen beider Kammern Jedenfalls würde er mißliebig
und lächerlich daſtehen und der Koalition der Mißvergnügten würde ſein
Miniſterium beim erſten Anſturm erliegen Eben das hatten Combes
Briſſon Jaurès und Berteaux abgekartet

Jndeß ſie hatten einen überlegenen Spieler vor ſich Rouvier eilte
aus dem Senat zur Kammer orientierte ſich über die Situation fuhr dann
zum Präſidenten Loubet ins Elyſée kehrte in die Kammer zurück und

s das Dekret betr den Schluß der Seſſion Unmittelbar darauf ließ
er ins Ausland telegraphieren und durch die HavasAgentur den Zeitungen
mitteilen daß in Ermangelung der Amneſtie ein allgemeiner Gnaden
erlaß den Verbannten die Heimkehr auf vaterländiſchen Boden geſtatte

amit war zugleich eine Kriſe vermieden die öffentliche Meinung be

ſcht Paters Combes und ſeiner Gevatters
leute durchkreuzt Zwei der Verbannlken die Royaliſten Buffet und Graf
de LurSaluces haben die Begnadigungskunde noch am vorgeſtrigen Abend
mit wütenden und frechbeleidigenden Proteſtdepeſchen an den Präſidenten
Loubet beantwortet zugleich aber von ſeiner landesväterlichen Milde
Gebrauch gemacht Buffet ehemals politiſcher Sekretär des Prätendenten
Orléans alias Prinz Gamelle iſt ſchon ſeit geſtern früh wieder in
Paris und der edle Graf de Lur Saluces deſſen Telegramm an Loubet
einen beklagenswerten Mangel an Erziehung verrät will nachkommen
ſobald er in Belgien ſeine Tante die Gräfin Mérode beerdigt hat Jules
Gusrin der antiſemitiſche Rowdy und Verteidiger des Fort Chabrol
der ebenfalls in Belgien lebt läßt bisher noch nichts von ſich hören
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Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

44 Fortſetzung Rachdruck verboten
Helfen Sie mir rief ſie ſeinen Arm erfaſſend und mit

bangen und weit geöffneten Augen ihn anſtarrend Jch bin
unſchuldig Jch habe nichts getan fuhr ſie die Hände
ringend fort Man muß mich verwechſelt haben mit einer
anderen mich unglückliches Geſchöpf Wer kann gegen mich etwas
ſagen Niemand Jch will fort Man ſoll mich vorlaſſen
ich kann jedem in s Antlitz ſehenl

Sie wollte zur Tür ſtürzen Blenke erfaßte ſie am Arm
Seien Sie vernünftig bat er Die Tür iſt hinter mir

geſchloſſen worden ich weiß es Kommen Sie zur Ruhe und
laſſen Sie uns überlegen Man ſagte mir allerdings als ich
zu Jhnen geführt zu werden verlangte

Was ſagte man Jhnen Wer kann etwas gegen mich
ſagen Jane s Antlitz war bleifarbig das böſe Gewiſſen
mochte doch Einwand erheben

Blenke zauderte noch immer Er ſchüttelte den Kopf
Es iſt natürlich nur eine falſche Anklage ich glaube nicht

daran ſagte er Jch kann s mir auch gar nicht vorſtellen
denn Frau von Rothenhelm ſchien viel von Jhnen zu halten
Sie waren ja wie ich ſah ihre Vertraute aber wenn Sie
mir verſprechen nicht böſe zu ſein

Jaue horchte mit geſpanntem Geſicht
Reden Sie Herr von Bodenberg Sie wiſſen warum

man mich ſo ſchändlich behandelt Sie packte wieder ſeinen Arm
Natürlich mußte ich aus Jntereſſe für Sie vor allem in

Erfahrung bringen was man Jhnen zur Laſt legte und da
Nun und da
Haben Sie vielleicht doch vor unſerer Abreiſe von Wien

der Frau von Rothenhelm Urſache zur Unzufriedenheit gegeben

Der Frau von Rothenhelm rief Jane betroffen Sie
wollen doch nicht etwa ſagen daß ſie

Gott behüte Es war nur ſo eine Vermutung von mir
Sie waren ja eigentlich gar keine Dienerin

Hat ſie etwas gegen mich geſagt rief Jane mit heiſerer
Stimme

Blenke ſchüttelte wieder den Kopf
Jch wollt s ihr nicht raten hörte er Jane leiſe vor ſich

hinſprechen Hat ſie denn aber gar nichts getan um mich
hier frei zu machen fragte ſie heftig Nicht wahr Sie
kommen doch in ihrem Auftrage zu mir

Blenke zuckte die Achſeln
Das leider nicht ſagte er zögernd Aufrichtig geſprochen

bin ich meinerſeits gar nicht ſo entzückt von ihr wie mein
Freund Das iſt aber Geſchmacksſache und Sie ſchienen auch
dieſe Liebe nicht mit günſtigen Augen zu betrachten

Sie iſt nicht klug Sie hat ja noch nicht einmal deu
Totenſchein von ihrem Manne Jch hab s ihr geſagt aber ſie
iſt toll

Blenke meinte ſie allmählich genug präpariert zu haben
Vielleicht ſind Sie ihr deshalb läſtig erſchienen ſagte er

trocken

Läſtig Sagen Sie endlich die Wahrheit
Bodenberg drang ſie plötzlich mit Heftigkeit in ihn

Blenke wich zurück als er ihre rohe Natur durchbrechen
ſah aber er rechnete gerade auf dieſe

Sie ſollen mir die Wahrheit ſagen rief ſie mit dem
Fuße ſtampfend Jch weiß ja ſie möchte mich gern los ſein
ſeit ſie in dieſen Grafen verliebt iſt aber ſo leicht geht das
nicht

Beruhigen Sie ſich Jm Gegenteil Blenke hielt es
für ratſam jetzt mit einer Unwahrheit herauszurücken durch
die er ſie zu fangen hoffte Die junge Frau glaubte ſich
von Jhnen verlaſſen als ſie vergeblich auf Sie gewartet hatte
Sie ſei ohne Geld klagte ſie mir als ich ſie aufſuchte Sie
hätten ihre Kaſſette mitgenommen ſie müſſe Jhnen eilig nach
um Sie einzuholen ſie wiſſe wo Sie zu finden ſeien Jch

Herr von

habe Urſache zu glauben daß mein Freund ihr die Mittel zur
Weiterreiſe geliehen und ſie vielleicht auch heimlich begleitet hat
Er hört ja nicht auf meinen Rat

Alſo fort iſt ſie Und mit ihm
Und ihre Kaſſette Jch
in höchſter Empörung auf

Jch verſtehe nicht
Die Lügnerin ſchrie Jane

rgab ſie mir ja bei derSie übe
Abfahrt von Wien und hier auf dem Bahnhofe überfiel man
mich und nahm mir alles ab Und ich Närrin glaubte
Sie ſeien von ihr geſchickt um mich zu befreien Sie hat nicht
einmal ſo viel getan ſich zu erkundigen was mir widerfahren
iſt ehe ſie mich als Diebin gebrandmarkt hat

Jane ballte die H ihre Zähne knirſchten
Freilich hätte ſie das tun ſollen Jch erfuhr es auch erſt

nach ihrer überſtürzten Abreiſe ſchürte Blenke So aber ruht
nun wirklich der ſchwerſte Verdacht auf Jhnen Sie Aermſte
Jch verhehle Jhnen nicht daß Frau von Rothenhelm vielleicht
in momentaner Aufregung dieſen Verdacht auf Sie geworfen
hat als ſie ihre Kaſſette vermißte

Jane s Antlitz färbte ſich hochrot das Blut ſtieg ihr ſiedend
zur Stirn ſie biß die Zähne zuſammen

Blenke ſah den richtigen Moment gekommen
Sie hat ſich offenbar übereilt und mag es ſchon bereuen

Jch meinerſeits habe wie geſagt von der jungen Frau nicht
viel gehalten aber mein Freund iſt ja wie toll in ſie verliebt
und jetzt hat ſie mir meinen Wunſch Jhnen zu helfen der ſie
offenbar unrecht getan hat recht ſchwer gemacht Nach ihren
Erklärungen kann ich der Kriminalpolizei unmöglich glaublich
nachen daß ſie Jhnen die Kaſſette anvertraut und zum größeren
Unglück noch hat man in Jhrem Koffer ſehr wertvolle Geſchmeide
namentlich ein Paar koſtbare Ohrgehänge und dergleichen
gefunden

Gelogen hat ſie ſchrie Jane auf Jch habe auf der
Reiſe immer ihre Kaſſette bewahren müſſen Geſchenkt hat ſie
mir alles ſie hat mir niemals wirklichen Lohn gegeben nur
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Seite 3 DienstagWirklich würdig benimmt ſich der Rachebarde Dsroulèsde Die Be
gnadigung ohne Amneſtie weiſt er zurück den Aufenthalt in Frankreich

ohne Genuß der bürgerlichen Rechte verſchmäht er aber er ſchimpft nicht
und murrt nicht Da er ſich in San Sebaſtian bereits von ſeinen
ſpaniſchen Gaſtfreunden verabſchiedet hatte als ihn die Nachricht vom

Schektern der Amneſtie überraſchte ſo ſucht er in Erwartung beſſerer Zeiten

ein andres Exil auf Er geht über Barcelona und Genug nach Wien
In drei Monaten kehren die Kammern zurück und alsdann wird Rouvier
e ſofort die Amneſtie zur Tatſache machen Der unſichere
jantoniſt Berteaux erlebt das wohl auch noch aber ſchwerlich als Kriegs

miniſter Lutetinus
WPolitiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 17 Juli Hofnachrichten Aus Gefle 15 d Mts

wird gemeldet Heute mittag gegen 12 Uhr ging der Kaiſer bei Bönau
in einem Motorboot an Land und machte einen Spaziergang nach
Aengesberg Um 12 Uhr kehrte der Kaiſer nach Bönau zurück wo ihn
eine große Menſchenmenge mit Hurrahrufen begrüßte und ihm Blumen

rf Der Kaiſer begab ſich dann auf die Hohenzollern zurück Am
untag iſt die Hohenzollern vor Hernöſand eingetroffen

Hu der Fürſtenbegegnung in Gefle wird der Voſſ Ztg
geſchrieben Es war ein ſtattlicher Anblick als die Kaiſerjacht Hohen
zollern gefolgt vom Depeſchenboot Sleipner dem Kreuzer Berlin
dem Panzerkreuzer Prinz Adalbert und drei Torpedobooten mit großer
Geſchwindigkeit herandampfte Nachdem das Geſchwader vor Anker ge
gangen war ſtellte ſofort eine Barkaſſe der Hohenzollern eine telegraphiſche
und telephoniſche Verbindung her So ſtand das Kaiſerſchiff bereits eine
halbe Stunde nach der Ankunft mit dem Telegraphennetz Gefles und durch
dieſes mit Deutſchland in Verbindung Gleichzeitig war das Depeſchenboot
mit Poſt und Telegrammen zur Stadt gefahren Die Torpedoboote holten
Kohlen aus der Stadt

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin werden nach einer
Kieler Meldung zum Beſuch des Prinzen Chriſtian des künftigen Thron
folgers von Dänemark nach Aarhus fahren und dann Kopenhagen und
Bornholm beſuchen

Aus Anlaß des 25 jährigen Regierungsjubiläums des
Fürſten Karl Günther iſt die Stadt Sondershauſen feſtlich geſchmückt
Am Sonntag vormittag fand Feſtgottesdienſt und darauf eine Parade
der Garniſon und ein Appell der Veteranen ſtatt

Von einer Ehrung des Reichskanzlers durch den Kaiſer
wird berichtet Als Frankreich offiziell ſeine Zuſtimmung zu der Marokko
Konferenz erklärt hatte begab ſich der Reichskanzler Fürſt Bülow nach
Swinemünde um dem Kaiſer über dieſen bedeutſamen Schritt Bericht zu
erſtatten Der Kaiſer befand ſich an Bord der Hohenzollern die im Hafen
von Swinemünde lag Zur Stunde für die das Kommen des Kanzlers
angeſagt war befahl der Kaiſer daß ſein Schiff Parade anlege Die
Flaggen wurden gehißt die Mannſchaft nahm in den Ragen Aufſtellung
und an der Schiffstreppe verſammelten ſich in Reih und Glied und im
Galaanzug das Offizierkorps und das Gefolge des Kaiſers Vor dieſen
Herren ſtand der Monarch ſelbſt Als Fürſt Bülow das Schiff betrat

ab der Kaiſer das Zeichen ihn zu ſalutieren und brachte ein dreifaches
urrah aus in das Offiziere und Mannſchaften laut einſtimmten Tief

gerührt dankte der Kanzler ſeinem kaiſerlichen Herrn
Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen

Reiche hat amtlicher Nachweiſung zufolge während des erſten Viertels des
laufenden Etatsjahres 3551052 Mk oder 435 135,40 Mk mehr als im
gleichen Zeitraume des Vorjahres betragen

Die Einſchränkung des Studiums von Ausländern an
den Hochſchulen iſt Berliner Blättern zufolge nicht nur in Preußen ſondern
auch an allen anderen deutſchen Hochſchulen mit Ausnahme von Dresden
ür das kommende Semeſter verfügt worden Der Zweck ſoll durch Er
chwerung der Aufnahmebedingungen erreicht werden

Ein Firmeninhaber hatte einem Handlungsgehilfen
troßdem dieſer ſich Unredlichkeiten hatte zu Schulden kommen laſſen ins
Zeugnis geſchrieben Fleißiger ſtrebſamer und treuer Mitarbeiter den ich
gern empfehle Jn ſeiner neuen Stellung unterſchlng der Gehilfe 2400 Mt
Die Firma verlangte von dem früheren Chef Schadenerſatz der ihr nach
der Juriſtenzeitung auch in allen Jnſtanzen ſelbſt vom Reichsgericht
zugeſprochen wurde

Eine wichtige Entſcheidung fällte der Steuerſenat des Ober
verwaltungsgerichts in Berlin Er entſchied daß weder die Koſten die
ein Vater ſür die Unterhaltung ſeines Sohnes als Einjährig Freiwilliger
beſtreitet noch die Koſten die er zum ſtandesgemäßen Unterhalt des Kindes
mit Einſchluß der Vorbildung zu dem gewählten Berufe aufwendet
ſteuerabzugsfähig ſind Nach den Steuerreformplänen ſollen ſolche Abzüge
für kinderreiche Familien zuläſſig ſein Vorläufig heißt es natürlich zahlen

Die Frage ob Hitzſchlag als Betriebsunfall anzuſehen
ſei iſt in einem beſonderen Falle vom Reichsverſicherungsamt bejaht
worden

Ein auf das ganze Reich ſich erſtreckender Boykottſchutz
verband deutſcher Braueretien iſt in Berlin gebildet worden Es
iſt ein Verſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit dem ſofort 400 Brauereien
beitraten Der Gründungsfonds wurde auf mindeſtens 200000 Mk der
Reſervefonds auf 1 Million Mark bemeſſen

Die Aerzte ſollen die Rezepte deutlicher ſchreiben
das iſt bereits in einer Prozeßverhandlung welche die Verabreichung
eines falſchen Medikaments zum Gegenſtand hatte gefordert worden Jetzt
liegt ſolgender Erlaß des heſſiſchen Miniſteriums des Jnnern vor Da
wir noch immer die Erfahrung machen müſſen daß Rezepte mit kaum
leſerlicher Schrift zur Anfertigung in die Apotheken gebracht werden

geſagt Nimm Dir Und die Ohrgehänge hat ſie mir noch
vor der Abreiſe in Wien geſchenkt als abends der alte

Sie preßte die Zähne zuſammen als wolle ſie nicht allzu
viel reden

Blenke zuckte bedauernd die Achſeln
Leider wird Jhnen das kein Richter glauben ein ſolches

Verhältnis zwiſchen Herrin und Dienerin wird nicht wahrſcheinlich
ſein Sie müßte denn ganz beſondere Gründe dafür

Gründe gellte Jane s Stimme Das empordringende Blut
verſetzte ſie in einen Zorn der ſie jede Klugheit und Vorſicht
vergeſſen ließ Die Elende Was wäre ohne mich aus ihr
geworden Als ſie mit ſechzehn Jahren in Zerbone s Kunſt
reiterbande geriet war ſie ihren Eltern davongelaufen und
bettelarm Jch borgte ihr Geld

Blenke biß ſich auf die Lippen Eine kapitale Enthüllung
über das Vorleben der jungen Frau

Allerdings das ſpricht ſehr zu Jhren Gunſten
Bettelarm ſage ich fuhr Jane ſich noch mehr erhitzend

fort als ſie ſah daß man ihr recht gab Zerbone ein damals
noch ganz junger Mann hatte die Leitung für den kurz vorher
verſtorbenen Direktor übernommen er nahm ſich ihrer an gab
ihr ſelbſt den Unterricht und verliebte ſich dabei in ſie Er
wollte was Rechtes aus ihr machen denn ſie war groß und
ſchön gewachſen und alle ſahen nach ihr Aber ſie pah
ſie Gerade kurz vorher ehe die Truppe der ſchlechten Geſchäfte
wegen auseinander lief kam der reiche Herr Aber ſie
unterbrach ſich erſchreckend über ſich ſelbſt wozu erzähle ich
dies alles Sie ſoll s mir ſchon büßen aber ſpäter nicht jetzt

So war dieſer reiche Mann wohl der Herr von Rothen
helm fragte Blenke ſcheinbar gleichgültig,

Was weiß ich Sie ging mit ihm davon und die anderen
mußten auch ſehen wo ſie blieben Und jetzt ſie griff wild
nach ihrem Hut und ſetzte ihn auf den Kopf Jetzt frage ich
Sie Herr von Bodenberg können und wollen Sie mir helfen
Das Ausfragen nützt zu nichts ich ſpreche kein Wort mehr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
weiſen wir die Apotheker an ſich für die Folge ſolchen Rezepten gegenüber
in keinem Fall auf deren mehr oder minder mühevolle und zuverläſſige
Enträtſelung einzulafſen vielmehr ſtets von dem Arzt eine deutliche Jn
haltsangabe zu verlangen Jn dem oben erwähnten Falle hatte ein
Apothekerlehrling da er falſch geleſen ein Pulver verabrericht das infolge
ſeiner Stärke den Tod des Kranken herbeiführte

Ueber die Ausſichten der Militärpenſionsgeſetze wird
bekannt daß die Militärbehörde die Vorlagen fertiggeſtellt hat Sie wird
auch dafür ſorgen daß ſie dem Reichstage ſofort bei deſſen Zuſammentritt
zugehen Leider iſt anzunehmen daß die Vorlage wiederum der Budget
kommiſſion überwieſen werden wird Aber ſelbſt dabei ließe ſich eine
ſchleunige Erledigung ermöglichen wenn nur der Reichstag die erſte
Leſung der Vorlagen die nunmehr von neuem ſtattfinden muß ſofort
vornimmt Dies könnte ganz gut geſchehen da dieſe erſte Leſung ja nicht
lange zu dauern braucht Während der Reichstag ſodann in die Reichs
finanzreform eintritt hat die Budgetkommiſſion Zeit und kann inzwiſchen
die zweite Leſung der Penſionsgeſetze vorbereiten Tritt der Reichstag
dagegen von vornherein und ſofort in die Beratung der Reichsfinanz
reform ein dann iſt eine Verſumpfung der Militärpenſions Vorlage
zweifellos Es wird Sache der Regierung ſein mit der nötigen Ent
ſchiedenheit aufzutreten um die erſte Leſung der Penſionsgeſetze der der
Finanzreform vorangehen zu laſſen

Ein Telegramm aus Windhuk meldet Am 10 Juli auf
Pferdepoſten bei Kanas gefallen Reiter Paul Geske geboren zu
Schievelbein früher im HuſarenRegiment Nr 5 Kopf und Bauchſchuß
Verwundet Reiter Chriſtoph Klibingat geboren zu Kaltecken früher
im Jnfanterie Regiment Nr 147 Schuß rechten Oberarm An Krank
heit ſind geſtorben Reiter Ernſt Gieſecke geboren zu Ricklingen früher
im Jnfanterie Regiment Nr 171 am 10 Juli in der Krankenſammel
ſtelle Warmbad an Typhus Reiter Johann Beier geboren zu Jpsheim
früher Bezirkskommando 2 München am 12 Juli im Lazarett Swakop
mund an erlittenem Schädelbruch und inſolge Lungenentzündung Reiter
Friedrich Hartwig geboren zu Dittmannsdorf früher im Jnfanterie
Regiment Nr 74 hat ſich am 26 Jult aus Unvorſichtigkeit mit dem
Karabiner verwundet Schuß linke Hand Weiter wird gemeldet An
Typhus ſind geſtorben Gefreiter Wilhelm Stein geboren zu Leip
früher Bezirkskommando Oſterode am 10 Juli im Lazarett Aminuis
Reiter Otio Kunze geboren zu Nünchritz früher im Eiſenbahn
Regiment Nr 2 am 12 Juli im Lazarett Lüderitzbucht

Der marokkaniſche Schellenbaumträger den der Kaiſer
ſelbſt anwarb iſt den Potsdamer Blättern zufolge bei der Regimentsmuſik
des 1 Garderegiments zu Fuß angekommen er baumlange Kerl dem
die bunte Uniſorm gut zu dem ſchwarzen Geſicht ſteht wird zunächſt wie
ein Rekrut ausgebildet

Das Turbinentorpedoboot S 125 von dem kürzlich be
richtet wurde es ſei die Turbinenanlage niedergebrochen nahm ſeine Probe
fahrten wieder auf Es trat aber alsbald eine neue Beſchädigung an der
Anlage ein Das Boot iſt das erſte ſeiner Art Ob es noch zu tadelloſem
Funktionieren der Turbinen gelangen wird bleibt abzuwarten Auf dem
Kreuzer Lübeck haben ſich die Turbinenmaſchinen gut bewährt Er iſt
allerdings ſpäter fertig geworden als das Torpedoboot

Frankreich
Der Beſuch der engliſchen Offiziere

Paris 16 Juli Vize Admiral Sir William May und die
engliſchen Offiziere ſind geſtern nachmittag im Rathauſe empfangen
worden Auf eine Begrüßungsanſprache dankte Admiral May für den
Empfang und ſagte daß die Kundgebungen deren Gegenſtand die engliſche
Floite ſei ein Zeugnis bilden für das gute Einvernehmen das
zwiſchen den beiden Flotten wie zwiſchen beiden Nationen herrſche Der
engliſche Botſchafter Sir F Bertie dankte gleichfalls und ſprach die
Hoffnung aus daß die Bande aufrichtiger Freundſchaft die beide
Länder jetzt vereinige auch in Zukunft unauflöslich bleiben mögen

Belgien
Unabhängigkeits Jubiläum

Brüſſel 16 Juli Die Feſtlichkeiten aus Anlaß des 75 Jubiläums
der nationalen Unabhängkeit begannen heute mit einem Umzug der
Vereine und Verbände und einer religiöſen Prozeſſion Der König der
den Feierlichkeiten beiwohnte wurde begeiſtert begrüßt Die Stadt iſt

feſtlich geſchmückt

Rußland
Anfgehobene Bombenfabrik

Petersburg 15 Juli Geſtern wurde im Zentrum der Stadt
an der Fontanka im Hauſe neben dem Verkehrsminiſterum eine Bomben
fabrik aufgehoben Als die Polizei nachts die Räume betrat wurde
ſie mit Schüſſen empfangen durch die ein Polizeioffizier und ein Haus
knecht verwundet wurden Der Attentäter iſt verhaftet es iſt ein Jn
dividuum das einen falſchen Paß bei ſich trug Vorgefunden wurden
viele fertige Bomben 16 Kilogramme Dynamit zahlloſe Proklamationen
in denen die Arbeiter zum 22 Juli dem Tage an dem vor einem halben
Jahre das Blutbad von Petersburg ſich ereignete zu Demonſtrationen
zum Werfen von Bomben unter das Militär und die Bevölkerung zum
Aushängen ſchwarzer Fahnen als Sympathiebeweis aufgefordert wurden

Menternde Koſaken
Lodz 15 Juli Auf dem W von hier nach Zgierz brach unter

einer Koſakenabteilung von 200 Mann eine Meuterei aus
60 Mann weigerten ſich das ihnen gebotene Mittageſſen anzunehmen da
es zu ſchlecht ſei Sie ſandten einen aus ihrer Mitte den Mohammedaner
Ali Chaſanow zum Rittmeiſter um die Forderung zu überbringen daß
ihnen wegen des Kriegszuſtandes in dem ſie ſich zu befinden glauben
doppelte Rationen und doppelte Löhnung zugeſtanden würden Der Ritt
meiſter erſchoß Chaſanow auf der Stelle Die Koſaken verharrten

Sie ſoll ſelbſt kommen und mir ins Geſicht behaupten was
Sie mir da geſagt haben

Blenke ſchwieg als er ſah wie entſchloſſen ſie daſtand Nur
zögernd ſagte er Sie ſehen mich in Verzweiflung Jch wagte
noch nicht Jhnen zu geſtehen daß man in Jhnen eine gewiſſe
Jrene erkannt haben will natürlich wird man ſich irren
die ſich früher hier ſchon

Jane erſchrak ſichtbar Der Atem fehlte ihr um zu ſprechen
Es iſt eine Schande einem unſchuldigen Geſchöpf auch

das noch anzuhängen brachte ſie mühſam hervor
So werden Sie ja beweiſen daß man ſich irrt Aber

werden Sie das können fügte er plötzlich die Miene des
Wohlwollens ändernd mit ſcharfem mißtrauiſchem Blick hinzu

Jane s Auge begegnete dem Blicke Blenke s als er heimlich
lauernd aufſchaute Es überkam ſie ein Gefühl des Kleinmutes
als ſich auch dieſe Anklage auf ſie wälzte eine Angſt kam
hinzu die ihr für den Moment die Geiſtesgegenwart raubte
Sich abwendend rang ſie nach Luft

Wenn ich verloren bin ſo ſoll ſie es auch ſein ſtöhnte
ſie unwillkürlich und verzagend vor ſich hin aber unvorſichtig
genug ſo laut daß Blenke es verſtand

Sie ſagten ſo ſolle auch ſie verloren ſein fragte er
ſchnell um ſie zu überrumpeln

Ein Zittern überfiel ſie aber in die Enge getrieben ihre
ganze Frechheit aufbietend rief ſie mit bleichem Geſicht

Nichts derart hab ich geſagt Sie haben mich nicht ver
ſtanden Niemand kann mir etwas nachweiſen niemand
Dabei begegnete ſie wieder demſelben ſtrengen Blick ſie ſtarrte
ihn mit glotzenden Augen an als beſchleiche ſie plötzlich ein
Argwohn gegen dieſen Mann dem ſie ſo blind vertraut hatte

Und was ſind Sie denn da man Sie zu mir ließ Sie
allein und zu einer Diebin rief ſie die Hände in die Hüften
ſtemmend Jch traue Jhnen nicht mehr ich glaube Jhnen
am wenigſten denn Sie waren es der uns von Wien hierher

Nr 16618 Juli
em bei ihrer Forderung Es mußte Jnfanterie herbeigeholt werden

der es ſchließlich gelang die 60 Meuterer zu feſſeln Sie wurden in das
Militärgefängnis der Feſtung Jwangorod abgeführt

Schweden Norwegen
Königséworte

Stockholm 16 Juli In der zweiten Kammer beantwortete geſtern
Juſtizminiſter Berger die am 8 Juli von Waldenſtröm geſtellte Jnter
pellation über die Wiedergabe der Worte des Königs in ſeiner Er
klärung vom 27 Mai Auf Grund des Storthingsprotokolls ſtellte der
Miniſter feſt daß Staatsminiſter Michelſen die Worte des Königs
korrelt wiedergegeben habe daß er jetzt nicht imſtande ſei eine neue
Regierung zu bilden Waldenſtröm dankte und erklärte ſomit ſei es die
Schuld des Storthing geweſen das die Worte des Königs nicht richtig
wiedergegeben und fälſchlich das Wort jetzt ausgelaſſen habe

Von König Oskar erzählt man der Frankf Ztg Jn Abazzia
war s wo der König ſich vor kurzem aufhielt Große ſchwediſche Tiſch
geſellſchaft lauter Adel nur ein norwegiſcher Arzt Und die Adligen
ſprachen vom Alter ihres Adels bis in die graue Vorzeit Da nahm der
König ſein Glas und ſtieß mit dem Arzt an Proſt Doktor Und ſeine
klugen Augen funkelten ſchelmiſch Ja es gab nur zwei Bürgerliche an
dieſem Tiſch den Doktor und den König bekanntlich ein Bernadotte

Einberufene Mannſchaften bleiben im Dieuſt
Aftonbladet erfährt daß die Mehrzahl der zu den ordentlichen

Bataillonsübungen einberufenen Mannſchaften der Linien und Land
wehrbataillone des norwegiſchen Amtes Smaalenene in Dienſt bleibe
obwohl die genannten Mannſchaften gemäß früheren Beſtimmungen am
14 Juli hätten entlaſſen werden müſſen

Aſien
Die Japaner auf der Jnſel Sachalin

Tokio 16 Juli Die japaniſche Armeeabteilung auf der
Jnſel Sachalin berichtet daß ſie bei Verfolgung der feindlichen Streit
kräfte dieſe aus der Gegend von Wladimtrowka und Blijneye zwei
Meilen weſtlich Wladimirowka vertrieb und dieſe beiden Orte am 10 Jult
beſetzte Die feindlichen Streitkräfte zogen ſich in eine nördlich von
Dolineye gelegene befeſtigte Stellung zurück wo ſie mit einigen Feld und
Maſchinengeſchützen hartnäckigen Widerſtand leiſteten Am 11 Juli be
W die japaniſchen Truppen einen energiſchen Angriff und warfen bei

agesanbruch des 12 Juli den Gegner in Auflöſung auf Mauka zurück
Die feindlichen Verluſte ſind noch nicht genau feſtgeſtellt werden jedoch
auf mindeſtens 150 Mann geſchätzt Reuters Bureau meldet aus Tokio
Der Sieg der Japaner ſichert die völlige Beſetzung des Südens
von Sachalin 80 Gefangene wurden gemacht vier Feldgeſchütze ein
Maſchinengewehr und die Munitionslagerhäuſer wurden erbeutet Die
Japaner verloren etwa 70 Mann die Ruſſen 160

Aus der Amgebung
Roitzſch 17 Juli Poſtaliſches Vom 1 Auguſt ab werden

die zwiſchen Roitzſch und Glebitzſch an Werktagen verkehrenden Botenpoſten
durch Landpoſtfahrten mit folgendem Gange erſetzt 7,55 und 2,30 Uhr
ab Roitzſch 12 und 6,30 Uhr ab Glebitzſch Die Landpoſtfahrten dienen
auch der Perſonenbeförderung

Weißenfels 15 Juli Städtiſches Jn der geſtrigen Stadt
erregen wurden zwei Magiſtratsanträge auf Be

willigung von 110000 bez 15000 Mk für Grundſtücksankäufe zur Er
richtung beſſerer Kleinwohnungen bez für Straßenausbau abgelehnt für
elektriſche Kabel durch den Stadtgarten 2900 Mk und für die Erweiterung
der ſtädtiſchen Gasanſtalt 2500 Mk bewilligt Für die S und
Ausrüſtung des neuen Krankenhauſes bewilligte man 20935 Mk der
Magiſtrat hatte 31000 Mk gefordert Für den geplanten Neubau eines
Oberrealſchulgebäudes das auf 320000 Mk Koſten berechnet iſt ſind
Preiſe von 1500 1000 und 5000 Mk für Bauentwürfe vorgeſehen Die
Wahl eines Bauplatzes wurde bis Ende dieſes Jahres vertagt Die höhere
Mädchenſchule ſoll in dem alten Oberrealſchulgebäude untergebracht werden
Ferner wurde ein Antrag zur Prüfung empfohlen das Gebäude der
Beuditzvolksſchule für die Oberrealſchule umzubauen und eine neue Volks
ſchule zu errichten Das ſtädtiſche Waſſerwerk hat einen Reingewinn
von 16717 Mark abgeworfen

Teuditz 15 Juli Unfall Als zwei hieſige Knaben ihren in
Thalſchütz beſchäftigten Vätern das Mittageſſen gebracht hatten wobei ſich
der eine eines Fahrrades bediente wollte der andere der Sohn des
Schachtarbeiters Andrä die Gelegenheit ſchnell nach Hauſe zu kommen
benutzen Er ſtellte ſich zu dieſem Zweck hinten auf das Rad Da er
barfuß war geriet er mit der großen Zehe des rechten Fußes in die Kette
wobei ihm die Zehe buchſtäblich ab geriſſen wurde ſo daß ſofort ärztliche
Hilfe requiriert werden mußte

Liebenwerda 16 Juli Verſchüttet Jm Tagebau des
Werkes Lauchhammer war der Fördermann Hojenski im Begriff einen
Waggon zu füllen als ſich mit einemmale eine Kohlenwand von etwa
2,5 m löſte und den Bedauernswerten überſchüttete Mit ſchweren
Verletzungen wurde er vom Platze getragen

Gernrode 15 Juli Die neue Harzbahn Eisfelder
Thalmühle Stiege, welche die NordWernigeroder Eiſenbahn Harz
und Quer Brockenbahn mit der Anhaltiſchen Harzbahn Harzgeroder Gern
roder Eiſenbahn verbindet wurde heute dem Betrieb übergeben

o Wernigerode 16 Juli Jn die Falle gegangen Dem
Kaufmann Rudolph auf der Plemnißſtraße waren in letzter Zeit wiederholt
Waren und kleinere Geldbeträge aus dem Laden geſtohlen Um den Dieb
zu überraſchen verließ R vorgeſtern abend zur gewöhnlichen Zeit den
Laden hatte aber vorher ſeinen Bruder in demſelben eingeſchloſſen um
aufzupaſſen Es dauerte nicht lange da wurde das nach dem Hof gehende

r

erſtickender Beklemmung auf Lüge Alles Lüge Man will
mich verderben

Noch einmal glotzte ſie ihn mit weit aufgeriſſenen Augen
an als gehe ihr jäh ein Licht auf Mit einem Schrei ſank ſie
zuſammen und wand ſich zu ſeinen Füßen Blenke trat zurück
und ſchaute mitleidslos auf ſie herab

Da haben wir s und ganz dasſelbe Manöver durch das
ſie ſich damals rettete dachte er Man lud ſie damals in
einen Tragkorb und ſie entwiſchte während eines Straßen
auflaufes Faſt ſcheint es als habe ſie mich endlich dennoch
erkannt Jch will ihr Zeit laſſen

Gleichgültig trat er hinaus Jm Flur kam ihm ein Beamter
entgegen der ihm einen ſchmutzigen zerknitterten Zettel überreichte
Man habe denſelben auf dem Boden des Koffers gefunden es
ſei etwas hineingewickelt geweſen das Papier habe aber wohl
eine Bedeutung

Dr William Groves Dublin las Blenke als Unterſchrift
einer Quittung in engliſcher Sprache über den Empfang von
zweitauſend Pfund für die Aufnahme eines Pfleglings

Er trat in eines der Bureaus und ſtudierte am Fenſter den
Zettel Das Datum war ſchwer zu entziffern weil verwiſcht
er legte das Papier mit vor Erwartung zitternden Händen an
die Fenſterſcheibe rief einen Kollegen herbei und beide bemühter
ſich die Zahlen zu erkennen

Es ſtimmt es ſtimmt alles rief er endlich triumphierend
Das Wort Februar iſt ja deutlich zu leſen und da die Jahres

zahl Es ſtimmt Da hab ich nun Jahre lang in
ganz entgegengeſetzter Richtung geſucht Dr William
Groves jedenfalls der Vorſteher einer Anſtalt der man
das Mädchen übergeben hat Aber welcher Mir graut
vor dem Gedanken an die Möglichkeit Wir müſſen ſofort
an das Konſulat in Dublin telegraphieren um bei dieſem
Groves Nachforſchungen anſtellen zu laſſen Dublin
Jrene iſt aus Jrland ſie hat alſo damals ſchon ihre Hand
mit im Spiele gehabt

ſchleppte Jch ſage nichts mehr nichts ſchrie ſie unter Fortſezung ſolgt
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dorf Radewell iſt Norderney zugelaſſen worden

ſtellung

Nr 166 DienstagFenſter geöffnet ein zwölfjähriger Knabe ſtieg ein riegelte die Tür von
innen auf und ließ eine Frau ſeine Mutter ein Die in fagranti
ertappten Diebe entpuppten ſich als Hausbewohner

o Halberſtadt 16 Juli Kindesmord Unglücksfall Feſt
men wurde eine polniſche Arbeiterin wegen Kindesmord Sie hatte

das Kind kurze Zeit nach der Geburt ſo lange mit der Fauſt auf den
Kopf geſchlagen bis es verſchied Sie verbarg die Leiche zunächſt während
einer Nacht unter dem Kopfkiſſen und dann in einem Koffer wo ſie von
der Kriminalpolizei vorgefunden wurde Die Mörderin zeigt nicht die
geringſte Reue über ihre Tat Vorgeſtern abend ereignete ſich auf einer
hieſigen Ziegelei ein bedauernswerter Unglücksfall Infolge Herabſallens
eines Fahrſtuhles aus einer Höhe von 15 Metern wurde ein Arbeiter
der ſich zufällig darunter befand erſchlagen Er erlitt einen Schädelbruch
wodurch der Tod auf der Stelle eintrat Ob die Schuld an dem Un
glücksfall dritten Perſonen zuzuſchreiben iſt wird die ſofort eingekeitete

en ergeben Der Verſtorbene war verheiratet und Vater von
6 Kindern

W Laucha 16 Juli Einſturz Hier ſtürzte der große Schorn
ſtein der Scheibeſchen Kalkbrennerei ein wodurch auch an den andern

Gebäuden bedeutender Schaden entſtand Menſchenleben ſind dabei glück
Ucherweiſe nicht zu beklagen

Lokales
Der Nachdruck utſerer DriginalZokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 17 Juli
Verl Anläßlich des 25 jährigen RegierungsJubiläums

des r e iſt die aus dieſer Veranla g e Erinne Medaille Herrn auptmann DrFürſt hierſelbſt verliehen erben Derg hen
A chunng Dem Gendarmerie Oberwachtmeiſter Dahlke

hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden
Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde legte

Herr Richard Schul z aus Königswalde Prov Brandenburg der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität ſeine JnauguralDiſſertation De Mytho
graphi Vaticani primi fontibus vor t

Die Ferien des Bezirks Ausſchuſſes werden vom 21 Juli
bis 1 September ds Js dauern Während dieſer Zeit dürfen Termine
zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur in ſchleunigen Sachen

M abgehalten werden Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten bleiben die
Ferien ohne Einfluß

Die Lymphanuftalt welche auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Vieh
hofe mit einem Koſtenaufwande von 30400 Mk erbaut werden ſoll wird
von der Stadt an die Königl Lymphanſtalt zu einer noch näher ſeſt
zuſetzenden Miete in Höhe von 5 Proz des Baukapitals und der Grund
erwerbskoſten auf die Dauer von mindeſtens 20 Jahren vermietet Die
Mieterin hat die Koſten für die Beleuchtung und Waſſerverbrauch nach
den tarifmäßigen Sätzen ſelbſt zu tragen ſowie die Jnſtandhaltung der
Baulichkeiten zu übernehmen

Fernuſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
Gebühr 1 Mk

Straßeuſperrungen Behufs Vornahme der Arbeiten zur Her
eines Tonrohrkanals werden die Gr Ulrichſtraße von

Alte Promenade bis Gr Steinſtraße desgleichen die Dachritzſtraße
und die Verbindungsſtraße zwiſchen Gr und Kl Ulrichſtraße welche das

Stadt und die Umgebung

Haus Gr Ulrichſtraße Nr 31 und 32 trennt vom 18 Juli ab bis auf
Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Schwere Gewitter die ungewöhnlich lange anhielten und von
ſehr großen Regenmengen begleitet waren zogen geſtern über unſere

Bereits morgens gegen 61 Uhr brach ein
Unwetter los bei dem Blitz auf Blitz niederzuckte und der Donner fort
geſetzt grollte Ein Blitzſtrahl traf den Kriſtalliſationsraum der Dörſtewitz
Rattmannsdorfer Solaröl und Paraffinfabrik und ſetzte dieſen in Brand
Die in dem Raume lagernden Paraffinmaſſen wurden durch das Feuer
vernichtet die anderen Teile der Fabrik aber nicht in Mitleidenſchaft ge
zogen Der Brand dauerte lange an Der Schaden wird auf rund
30000 Mk geſchätzt er iſt in ſeiner vollen Hihe durch Verſicherung gedeckt
Faſt um dieſelbe Zeit wurde auch in einem Gebäude der Grube Frohe
Zukunft durch Blitzſchlag ein Brand verurſacht der aber durch energiſches
Eingreifen von Grubenangeſtellten in ſeinen Anfängen erſtickt werden
konnte Nachmittags gegen 5 Uhr zogen wieder ſchwarze Wolken drohend
herauf und nun folgten ſtarke elektriſche Entladungen die mit kurzen
Paujſen ſtundenlang bis heute morgen anhielten Wenn man glaubte
daß die Gewitter nach einer Richtung abgezogen ſeien hub auf einer
anderen Seite das Rollen des Donners wieder an und bald folgten heftige
Schläge und wolkenbruchartiger Regen der die Straßen unter Waſſer ſetzte
Der Blitz traf verſchiedene Male Motorwagen der Stadt und Straßen
bahn erheblicher Schaden wurde aber nicht angerichtet weil die Blitzableitervor

e e

getrennt

richtungen gut funktionierten Menſchen wurden dabei überhaupt nicht verletzt
Jn der Fährſtraße ſchlug der Blitz in die Motorwagen Nr 4 und 8
der Halleſchen Straßenbahn wodurch dieſe in Brand gerieten und außer
Betrieb geſetzt werden mußten Jn der Trothaerſtraße wurde die Leitung
des Motorwagens Nr 54 getroffen wodurch die Leitung defekt wurde und
eine Betriebsſtörung von 10 Minuten eintrat Der Schornſtein des
Grundſtücks Meckelſtraße 8 wurde von einem Schlage von oben bis unten

Jn der Krondorferſtraße ſchlug der Blitz in den Schornſtein
des Grundſtücks Nr 6 deſſen oberer Teil herabgeriſſen und auf das

Straßenpflaſter geſchleudert wurde Perſonen ſind jedoch nicht verletzt
worden Auf der Peißnitz ſchlug in der Nähe der Weinbergbrücke der
Blitz in eine Eſche die ungefähr 2 Meter über den Erdboden abbrach
Am Kirchtor wurde ein Fabrikſchornſtein getroffen deſſen Leitung
jedoch gut funktionierte Auch in der Telephonleitung wurden

verſchiedene Störungen durch Blitz ſchläge verurſacht Gegen
II Uhr abends wurde in der Geiſtſtraße eine Frau

welche unter eine Markiſe getreten war vom Blitze getroffen und gelähmt
Sie wurde mittels Krankenwagens der Klinik zugeführt Nachmittags
gegen 5 Uhr entſtand im Straßenbahnwagen Nr 1 in der Bernburger

ſtraße Kurzſchluß Der Wagen mußte außer Betrieb geſetzt werden
Perſonen wurden nicht verletzt Heute früh 6 Uhr ſtürzte hinter dem
Grundſtück Kirchtor 12 eine Pappel um die ſich quer über den Mühl

graben legte Der Betrieb der Stadtbahn erlitt geſtern abend dadurch
eine Störung von 20 Minuten daß die Weiche vor dem Poſtgebäude in
Trotha derart verſchlemmt wurde daß die Wagen nicht paſſieren konnten
Der ſtarke Regen hat vielfach Schaden angerichtet

Geſchäftsjnbiläum Die Jnhaberin des Kurzhals ſchen Etabliſſe
ments auf der Rabeninſel Frau Emilie Kurzhals deren raſtloſer
Energie die bedeutende Erweiterung aller Anlagen des Reſtaurants und
dadurch ein weſentlich geſteigerter Beſuch der ſo ſchönen Jnſel zu danken
iſt feierte heute ihr 25 jähriges Geſchäftsjubiläum Von den zahlreichen
Angeſtellten des Etabliſſements war aus dieſem Anlaſſe vormittags eine
Feſtlichkeit veranſtaltet die einen recht befriedigenden Verlauf nahm Es
wurde dabei zum Ausdruck gebracht wie Frau Kurzhals es verſteht den
vielen Gäſten des Reſtaurants einen angenehmen Aufenthalt zu bereiten
und gleichzeitig als Prinzipalin gute Beziehungen zu allen Angeſtellten zu
unterhalten

Der Verein für Erdkunde hat Mittwoch den 19 ds Mts
abends 8 Uhr im Hotel Goldener Ring Sitzung mit folgender Tages
vordnung 1 Beratung über den Sommerausflug 2 Ernennung eines
Ehrenmitgliedes 3 Mitteilung des Herrn Profeſſor Dr Ule über neue
Hilfsmittel zur geographiſchen Belehrung auf Reiſen 4 Vortrag des
Herrn Oberlehrer Dr H Hertzberg Reiſe Erinnerungen aus
Weſtpreußen

Der Verband der im Coburger L C vereinigten Lands
mannſchaften auf deutſchen Hochſchulen zählt im Sommerſemeſter
1905 unter entſprechendem Abzug der Mehrbänderleute 861 Aktive und
Jnaktive im vorigen Semeſter 774 ſowie 2874 Alte Herren im vorigen
Semeſter 2699 in 29 altiven und 6 juspendierten Landsmannſchaften
im vorigen Semeſter 26 aktive und S ſuspendierte

Schwimmklub Schwan Nachdem der K Schwan erſt
vor 8 Tagen bei einem Nationalen Wettſchwimmen in Leipzig Lorbeeren
erwarb hat er auch bei dem geſtern in der Militärſchwimmanſtalt ſtatt
gefundenen II Nationalen Schwimmfeſte recht gut abgeſchnitten Gleich
zu Anfang errang Otto Krauſe den I Preis im Erſtſchwimmen ihm
folgte Erich Ebeling im Knabenſchwimmen Hierauf ging aus dem
Erſtſpringen Guſtav von Badinski als im Juniorſpringen als 2 Sieger
mit nur Punkt weniger als der Erſte hervor Jm Rettungsſchwimmen

war wiederum wie jüngſt in Leipzig Willy Kraemer Sieger Zum
Schluſſe hatten noch Erfolg zu verzeichnen im Schwimmen für ältere
Herren a Herren über 25 Jahre Emil Ködderitzſch als Zweiter
b Herren über 35 Jahre Adolf Müller als Erſter Der Verein
errang ſomit 4 ſilberne Ehrenzeichen eine Ehrenurkunde und einen Kunaben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
preis Der K Schwan hält ſeine Uebungsabende täglich von 7 Uhr
ab in der Schwimmanſtalt von F Hoffmann ab

Die Deutſche Reichsfechtſchule hat heute Montag
S Uhr abends im Café Moltke eine außerordentliche Sitzung mit
folgender Tagesordnung a Bericht der Herren Delegierten über den
Kölner Verbandstag daran anſchließend Beſchlußfaſſung des Verbandes
b Sommerfeſt e Verſchiedenes

Verein für Dölauer Jntereſſen Jn der Mitgliederverſammlung
wurde beſchloſſen bei Herrn Buchhändler Walter Heideweg eine Aus
kunftsſtelle mit Wohnungsnachweis zu errichten Zur Förderung des
Verkehrs wird eine Reklamekommiſſion beſtehend aus den Herren Jeſſich
Böttcher Sieger Walter Plettner gewählt Dem Beitritt zum Verein
für Fremdenverkehr in Halle mit einem Jahresbeitrag von 10 Mk wird
zugeſtimmt Die Beſprechung über Gründung einer freiwilligen Feuerwehr
kolonne in Dölau endigte mit der Wahl einer Kommiſſion beſtehend aus
den Herren Endemann Roßmann Lohr Müller Juſt Die nächſte
Verſammlung findet am 10 Auguſt im Palmbaum ſtatt

Nicht abgehobener Gewinu Ein Gewinn von 2500 Mk
entfiel auf das Los Nr 299320 der Ulmer Münſter Lotterie welches bei
der Firma Gebhardt Müller hierſelbſt gekauft wurde Der Gewinn
iſt bis heute nicht abgehoben worden Vielleicht veranlaſſen dieſe Zeilen
daß ſich der Gewinner noch rechtzeitig meldet

Betriebsſtörung Jn der Merſeburgerſtraße brach am Sonnabend
vormittags gegen 9 Uhr an einem Laſtwagen ein Vorderrad Da der
Wagen auf die Straßenbahnſchienen zu liegen kam entſtand bis zur Be
ſeitigung des Hinderniſſes eine Betriebsſtörung bei der Fernbahn Halle
Merſeburg und auch bei der Stadtbahn

Ein frecher Diebſtahl wurde am Sonnabend abends gegen
6 Uhr hier verübt Bei einem Uhrmacher in der Leipzigerſtraße erſchien
ein Unbekannter mit dem Erſuchen auf ſeine Uhr zwei neue Zeiger anzubringen
Der Uhrmacher führte die Arbeit ſofort aus mußte aber abends als er
den Laden ſchloß wahrnehmen daß ihm während ſeines kurzen Auf
enthaltes in der Werkſtatt von dem ſauberen Kunden aus dem Schaufenſter
vorbau ein Ständer mit 19 goldenen Trauringen geſtohlen worden iſt
Der Dieb ein junger Menſch im Alter von etwa 18 Jahren trug gute
ſchwarze Kleidung er hat ſchwarzes Haar und vvales blaſſes Geſicht

Raſcher Tod Am Sonnabend mittags gegen 12 Uhr wurde ein
Zugführer beim Betreten einer Gaſtwirtſchaft in der oberen Leipzigerſtraße
von einem Herzſchlag betroffen Der herbeigerufene Arzt konnte nur den
Tod des Mannes feſtſtellen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
akutem Gelenkrheumatismus 1 Darmkatarrh 14 Gehirnblutung 1 Gaſtro
enteritis 6 Brechdurchfall 20 Scharlachſepſis 1 Lungenſchwindſucht 6
Pneumonie 2 Herzklappenfehler 1 Diabetes 1 Bruſtkatarrh 1 Maſtdarm
krebs 1 Leberkrebs 1 bösartigen Geſchwülſten 1 Jcterusneonatorum 1
engliſcher Krankheit 1 Krebs der Baucheingeweide 1 Amontiakvergiftung 1
Wundſtarrkrampf 1 Lungenentzündung 1 Mittelohreiterung 1 Unterleibs
typhus 1 Krebs der rechten Bruſtdrüſe 1 Bluterguß und Schädelfraktur 1
Selbſtmord durch Erſchießen 2 Blinddarmentzündung 1 Kniegelenksver
eiterung 1 Lebensſchwäche 1 Nierenentzündung 1 Lungenödem 1 Schar
lach 1 Arterienverkalkung 1 Herzlähmung 1 Totgeburten 1 zuſammen 78
Darunter befinden ſich 10 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Altersſchwäche 1 Leber
carcinom 1 Schlaganfall 1 Krämpfen 2 Brechdurchfall 6 Gaſtroenteritis 4
Myocarditis chronica 1 Carcinoma uteri 1 Blutvergiftung 1 Blinddarm
entzündung 1 Apoplexie 1 Atrophie 1 Pneumonie 1 Lungenentzündung
und Brechdurchfall 1 Magendarmkatarrh 3 Keuchhuſten und Lungenent
zündung 1 Lungentuberkuloſe 1 Brochiolitis 1 progreſſiver Paralyſe 1
infolge Kopfverletzung durch Sturz 1 Kindesmord 1 zuſammen 32 Da
runter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrighten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 15 Juli Der Stadtbahnwagenführer Hermann Papen
dorf und Emma Höpfner Eichendorffſtr 33 Der Bautechniker Karl Hol
ters und Berta Buckenauer Braunſchweig und Gabelsbergerſtr 10 Der
Bankier Rudolf Steckner und Magdalene Schneider Am Kirchtor 6 und
Blumenſtr 17

Eheſchließungen 15 Jult Der Agrikultur Chemiker Dr phil Wil
helm Wege und Frieda Rößler Bernburgerſtr 7 und Lettewitz Der
Schutzmann Otto Meyer und Elſe Rothe Rixdorf und Saaleſtr 2 Der
Amtsſekretär Georg von der Sandt und Eliſabeth Becker Bahnhof Neu
ſtadt und Ludwig Wuchererſtr 4 Der Lithograph Oskar Langenhahn und
Lydia Kramer geb Harth Freiimfelderſtr 17 und Leſſingſtr 14 Der
Arbeiter Hermann Schmidt und Emma Streifler Bäckerſtr 2 und Witte
kindſtr 24 Der Kaufmann Adolf Tennert und Olga Schlüter Klein
wittenberg und Henriettenſtr 36 Der Tiſchler Guſtav Teuchert und
Martha Hummel Schwetſchkeſtr 12 und Körnerſtr 27 Der Arbetter Her
mann Gröſt und Marie Deparade An der Baderei 2 und Pfarrſtr 3 Der
Gärtner Friedrich Ruloff und Emma Müller Reilſtr 22 Der Tiſchler
Friedrich Ottnat und Hulda Banße Rixdorf und Schleifweg 9
Der Former Karl Mühlberger und Luiſe Lange Gr Brunnenſtr 51 und
Körnerſtr 34 Der Lackierer Paul Hauck und Ida Vetter Frieſenſtr 1
und Brachwitzerſtr 6 Der Maler Bruno Rudolph und Berta Patſchke
Gr Wallſtr 42 und 3Geboren 15 Juli Dem Lokomotivhilfsheizer Wilhelm Zander ein
S Wilhelm Wettinerſtr 22 Dem Maſchinenwärter Paul Klieſche ein S
Kurt Leſſingſtr 10 Dem Gärtnereibeſitzer Friedrich Saftenberg eine TMarianne Nuhtrain 31

Standesaiut Halle Steinweg 2
Aufgeboten 15 Jult Der Kaufmann Ernſt Viehweg und Emilie

Hoffmann Bechershof 8 und Forſterſtr 38
Eheſchließungen 15 Juli Der Kaufmann Wilhelm Richter und

Margarete Tauer Sophienſtr 11 und Böllberg Der herrſchaftl Kutſcher
zaul Jüttner und Berta Bätz Leipzig und Gr Brauhausſtr 17 Der
iſchler Moritz Kage und Luiſe Kreinberger Jacobſtr 44 und Eisleben

Der Arbeiter Otto Schneider und Klarag Deiting Weingärten 33 und
Eichendorffſtr 24 Der Schneider Friedrich Böttger und Anna Stade
Merſeburgerſtr 16 Der Telegraphenleitungsaufſeher Auguſt Triebel und
Marte Dorgerloh Röſerſtr 1 und Torſtr 28 Der Schloſſer Karl Krieg
und Martha Strube Kirchnerſtr 10 und Mucrena Der Geſchäftsreiſende
Albert Bänſch und Margarete Palmedo Halberſtädterſtr 6 und Beeſener
ſtraße 31 Der Böttcher Karl Lichtenfeld und Marta Mieth Kl Ulrich
ſtraße 35 Der Maſchtnenformer Paul Hennicke und Martha Naumann
Albert Schmidtſtr 6 und Forſterſtr 21 Der Former Friedrich Bierdümpel
und Anna Sinner Beeſenerſtr 11 und Thtelenſtr 53

Geboren 15 Jult Dem Handarbeiter Heinrich Schaaf eine T Emma
Steinweg 49 Dem Schloſſer Wilhelm Stinz ein S Rudolf Streiber
ſtraße 28 Dem Schloſſer Wilhelm Sorger ein S Herbert Beeſenerſtr 8

Dem Schloſſer Ernſt Brüggemeyer ein S Hermann Am Bauhof 8
Dem Bergmann Hermann Hartmann eine T Magdalena Ritterſtr 13
Dem Maſchinenſchloſſer Ernſt Schmidt eine T Lillt Zwingerſtr 27 Dem
Schloſſer Paul Kretſch ein S Kurt Delitzſcherſtr 78 Dem Fleiſcher Karl
Schtemann ein S Walter Freiimfelderſtr 38

Geſtorben 15 Jult Des Schloſſer Oskar Söllinger T Frieda 4
Ludwigſtr 20 Des Klempner Hermann Rößner T Frieda 5 Turm
ſtraße 158 Des Fleiſchermeiſter Martin Hecklau S Paul 9 Linden
ſtraße 64 Des Reſtaurateur Heinrich Studenroth S Walter 1 Berg
ſtraße 1 Des Privatmann Franz Siegmeier Ehefrau Amalte geb Rahmus
67 Schülershof 2 Des Handarbeiter Heinrich Rauchhaus T Marie
10 g Fretimfelderſtr 7 Der Adminiſtrator a D Feodor Smaltan
67 J

Auswärtige Aufgebote
Der Dekoräteur Karl Roeder und Anna Schellhaſe Magdeburg und

Mucrena

Telegramme und letzte Hachrinhten
Chemnitz 17 Juli Wolff s Bur Geſtern fand hier das dritte

ſächſiſche Kreisturnfeſt unter Beteiligung von etwa 14000 Turnern
aus Sachſen ſtatt Jn Vertretung des Königs des Protektors des Feſtes
war Prinz Johann Georg erſchienen An den Kaiſer und den König
wurden Huldigungstelegramme abgeſandt

Plauen 17 Juli Wolff s Bur Jn große Gefahr geriet am
Sonnabend nachmittag der Schnellzug München Hof Berlin der
abends gegen 9 Uhr in Leipzig eintrifft Wie der Vogtl Anzeiger
meldet fuhr der Zug auf der Reuthershöhe zwiſchen Mehltheuer und Hof
bei einem Uebergange der nicht geſchloſſen war auf einen beladenen Heu

wagen Dabei wurde ein Knabe der auf dem Wagen ſaß ſchwer ver
letzt Die Lokomotive fegte den Wagen zur Seite blieb aber glücklicher
weiſe im Gleis ſodaß der Zug nach einer Viertelſtunde die Fahrt ſortſetzen
konnte

18 Jun Dele 5Stettin 17 Juli Wolff s Bur Jm Hauſe des Kaufmanns
Franzelius haben beim Kochen von Lachs drei Perſonen durch Ueber
laufen des Keſſels gefährliche Brandwunden erlitten

Aarhus 17 Juli Wolff s Bur Der deutſche Kronprinz
und die Kronprinzeſſin trafen geſtern an Bord der Jacht Meteor
hier ein und unternahmen nachmittags einen Ausflug in die Umgegend
Heute gedenken ſie dem Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian von
Dänemark einen Beſuch abzuſtatten

Trient 17 Juli Meldung des B Der Landtagsab
geordnete Pr Giuſeppe Donati iſt von ſeinem Bruder Silvio
ermordet worden Der Täter wurde verhaftet

Paris 17 Juli Wolff s Bur Geſtern brach während der
Rennen in Maiſon Lafitte ein heftiges Unwetter los Auf der
Rennbahn ſollen 27 Perſonen Verletzungen erlitten haben

London 17 Juli Laff Bur Daily Telegraph meldet daß
obgleich der engliſche Premierminiſter Balfour die Gerüchte des Ankauf s

von Walliſer Kohlen Bergwerken welche die Hauptlieferanten der
britiſchen Marine ſind im Unterhaus bezweifelte es ſich beſtätigt daß ein

deutſches Syndikat das Whitworth Rittergut welches über
6000 Morgen groß iſt und ungeheure Kohlenſelder enthält gekauft habe
Der Preis ſoll eine Viertel Million Pfund betragen 5000 Pfund ſind
ſchon bezahlt worden 50000 Pfund ſollen als zweite Rate im Auguſt
bezahlt werden Deutſche Jngenieure ſollen die Kohlenfelder in letzter
Zeit unterſucht und ein ſehr günſtiges Gutachten abgegeben haben

London 17 Juli Laff Bur Aus Tokio meldet DailyTele
graph daß die Japaner in den letzten Gefechten auf Sachalin
80 Gefangene gemacht haben darunter einen Marineleutnant und außer
dem ein Schnellfeuergeſchütz eine große Menge Munition und ein vollſtändig
gefülltes Proviantmagazin erbeutet haben Gegenwärtig errichten die Japaner

proviſoriſche Gebäude bei Korſakowsk Die Einwohner der Jnſel
begrüßten die Japaner mit großer Freude und beteiligen ſich lebhaft an
den Arbeiten Eine Deputation derſelben überreichte dem japaniſchen
General die Rinde eines Baumes zum Zeichen ihrer Hochachtung

London 17 Juli Laff Bur Das ſchwediſche Volk iſt wie der
MorningPoſt Korreſpondent aus Malmö meldet durch die plötzliche

Konzentrierung der geſamten deutſchen Schlacht Flotte und
der baltiſchen Torpedoflotte an der ſchwediſchen Küſte in großes Er
ſtaunen verſetzt worden

London 17 Juli Laff Bur Laffans Korreſpondent meldet
aus Tokio daß das Kabel zwiſchen Sachalin und dem Feſtlande bei
Alexandrowsk zerſtört ſei Die koreaniſche Anleihe iſt mehr als
vierfach überzeichnet worden Der Finanzmarkt zeigt in Japan eine
ſteigende Tendenz weil Witte zum Friedenskommiſſar ernannt wurde
Kontreadmiral Vamada berichtet daß er beim Abſuchen der Primorsk Küſte
beim Eingang in die Wladimir Bucht das Kriegsſchiff Jzonrud in
faſt völlig zerſtörtem Zuſtande antraf Das Achterſchiff iſt vom Rumpf
durch Exploſion weggeriſſen ſo daß das ganze Schiff einem offenen
Pantoffel gleicht

Newyork 17 Juli Wolff s Bur
Reiſe zur Erreichung des Nordpols angetreten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Höhere techniſche Fachſchule für den Bau landwirtſchaft

licher Maſchinen Frankenhauſen a K Nach eingehenden Beratungen
mit dem Verein der Fabrikanten land wirtſchaftlicher Maſchinen und Geräte
und ermuligt durch ſachverſtändige Jngenieure hat die Direktion des
KyffhäuſerTechnikums in Frankenhauſen beſchloſſen an die bereits ſeit

mehreren Jahren beſtehende Anſtalt Maſchinenbau Elektrotechnik Bau
gewerkſchule eine Abteilung für landwirtſchaftlichen Maſchinenbau anzu
gliedern Dieſe ſoll neben dem theoretiſchen Unterricht in den einſchlägigen
Fachwiſſenſchaften insbeſondere die Art der Konſtruktion und die Ver
wendung landwirtſchaftlicher Maſchinen und Geräte in der Praxis ver
mitteln und in einem Spezialkurſe den Landwirten Gelegenheit geben ſich
allgemeine techniſche Bildung anzueignen

Hainichen i Sa Von der Direktion des hieſigen Technikums
werden mit Beginn des kommenden Winterſemeſters Lehrfabrikwerkſtätten
für die praktiſche Vorbildung auf den techniſchen Beruf eröffnet Dieſe
werden eine Abteilung für Elektrotechnik und eine ſolche für Maſchinenbau
enthalten Gleichzeitig wird auch eine Vergrößerung der Laboratorien für
Eleltrotechnik und Maſchinenbau vorgenommen wodurch Einrichtungen ge
ſchaffen werden welche die Vornahme von in der Praxis vorkommenden
Meſſungen Prüfungen uſw an ganzen Anlagen einzelnen Maſchinen und
Apparaten ermöglichen Die neuen Lehrpläne des Technikums berückſichtigen
auch die Fortſchritte der Technik beſonders die auf dem Gebiete der Kraft
maſchinen Näheres enthalten die Programme welche von der Direktion
auf Wunſch koſtenlos verſandt werden

e

Reise Fbonnement betr

We General Anzeiger nach
einem feſten oder wechſelnden auswärtigen Orte während der Dauer ihrer
Abweſenheit durch unſere Expedition unter Kreuzband nachgeſandt zu
erhalten wünſchen wollen uns baldigſt wenn möglich ſchon einige Tage
vor ihrer Abreiſe unter genauer Wohnungsangabe mitteilen wohin
und wie lange die Kreuzband Ueberſendung ſowie ob Ausgabe A ohne

Peary hat heute ſeine

oder Ausgabe B mit den Halleſchen Humoriſtiſchen Blättern gewünſche
wird Das entſallende Porto wöchentlich ca 20 Pfg für Ausland
ca 35 Pfg ſowie der event Abonnementsbetrag wird nach Rückkunft der
Abonnenten von denſelben eingezogen

Beginnt die Abweſenheit eines Abonnenten in den erſten Tagen eines
Kalendermonats dauert ſie mindeſtens 14 Tage und kommt nicht eir
wechſelnder ſondern ein während dieſer Zeit feſter Aufenthalt in Be
tracht ſo kann der betr Abonnent auch die Poſt Ueberweiſung für der
betr Monat im voraus bei unſerer Expedition beantragen oder die Zeitung
nach ſeiner Ankunft am Reifeziele bei der betr auswärtigen Poſtanſtall
für einen Monat beſtellen Jn beiden Fällen koſtet das
Abonnement einſchließlich Ueberweiſungs und Zuſtellungs
gebühr für Ausgabe A 80 Pfg und für Ausgabe B mit der
Halleſchen Humoriſtiſchen Blättern 90 Pfg pro Monat Jſt aber

das Reiſeziel nicht in Deutſchland ſondern im Auslande ſo empfiehl
ſich Kreuzband Sendung

Wenn die Zuſtellung durch Poſt Ueberweiſung erfolgen ſoll ſo liegt es
im Jntereſſe der betr Abonnenten uns davon ſchon einige Tage
vor ihrer Abreiſe zu benachrichtigen Wird die Ueberweiſung erſt
einen Tag vor dem Abreiſe Termin oder gar vielleicht erſt an
dieſem ſelbſt beantragt ſo ſind Verzögerungen in der Zuſtellung
während der erſten Tage am faſt unvermeidlich und
kann demſelben nur dadurch begegnet werden daß die Zeitung in den
erſten 3 bezw 4 Tagen auf Koſten des Beziehers unter
Kreuzband geſandt wird

Answärtige Poſt Abonnenten n

Autenihbhalt reAufenthallsorte

General Anzeiger während der Dauer der Reiſe anſtatt nach ihrer
Wohnung nach ihrem Reiſeaufenthalte zugeſandt wünſchen wollen dies
bei ihrer Poſtanſtalt unter Zahlung der Ueberweiſungsgebühr innerha lb
Deutſchland 50 Pfg beantragen ſofern nicht eine wechſelnde Adreſſe oder
das Ausland in Betracht kommt in welchen Fällen es ſich empfehlen würde
ſich die Zeitung unter Kreuzband nachſenden zu laſſen

Auf Nummer 85 928 der Brieſener Pferdelotterie entfiel
1 Pferd in die Kollekte von Gebhardt Müller

Zur Beach tung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma L Lineke c Ströfer
in Halle a S bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen

h e
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Patent Regen Pelerinen Patent Regen Röckoe

Oel Pelerinen Oel Röcke Oel daeken Oel Hosen
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Taciellos mm
reinigt und färbt alles

Abholen und Räcklioforn kostenfrei

Carantiert

T

Loden Pelerinen
Wetter Mäntel
Cummi Mäntel
Gummi Pelorinen

Für Aufseher Kutscher und Dienstleute
aller Art

S

Patent Regen Mäntoel

Für Kanal Erd und Wasserarbeiter
tür Schiſfer und PFischer

Südwester

Grösste Auswahl Niedrigste Preise

5 Mark unch mehr er ne
Hausarboiter Strickmaschinen Gesollschaft

Gesweht Versonen beiderlei Geschlechts zum
Stricken aut unserer Maschine Rinfache und sehnelle

e Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause Keine Vor
Kkenntnisse nötig Entternung tut nichts zur Sache

r und wir verkauten dis Arbeit
0 Kunau Co HRamburg Z V Merkurstr 203

n e ee ne von M 50 An an
Ganre Gebisse von 42 Mk an SPlomhben von 1 Mk an Keparaturen von 1 Mk an

Vm arbeiten schlechter Gebisse pro Zahn von 1 Ak an S
Vorarbeiten zum Einsetzen künstlicher Zähne kostenlos

Prämiiert Berlin 1904 Threnkreuz Goldene Medaille
MedailleParis 1905 internationale Ausstellung Grand Prix und goldene

Zahn Atelier Leipzigerstrasse 43
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zahlen wir für jeden zur Anzeige gebrachten all ſtrafbaren Mißbrauchs unſerer Bier und Seltersſigſchen

falls derſelbe zu einer gerichtlichen Verurteilung führt
Strafbarer Mißbrauch iſt

1 Das Füllen fremder Flaſchen ſeitens der Konkurrenz
2 das Abmontieren der Porzellandeckel
3 das Abätzen der Firmenbe
4 die Benutzung unſrer

Publikums

zeichnungen
leihweiſe

zum Füllen mit Flüſſikeiten
Haushaltungszwecken wie
Wein Spirituoſen Milch und d

abgegebenen Flaſchen ſeitens des
zu gewerblichen und

Petroleum Spiritus Oelen
ergl nach S 598 bis 606 des B G

Der Verein der Nin ineralwaſerfahrikanten

von Halle a S und Umgebung

sceuhnmell

K Menurerrs berg
Fürberei und chemische Reinigungs Anstalt
Mechanisches Teppich Klop

Grösstes Etablissement der Provinz Ueber 100 Angestellte und Arbeiter
6 Filialen in Halle und div Annahmostellen
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Stoffe für Kleider u r

frontkko

fwerlkk

Fabrik Fornruf Ammendorf 20

e Ferne u Mbeleſſinte

e i eanennlnneeee
21 000 fevinno Wert Nark

8

Heuptgewinne t V v30060

100060
Porto Listen 30 Pfg ernpflehls

General Debit

Ferd Schäfer e
Düsseldorf 2In Halle zu haben bei Pettrien

Kopsch Talamtstrasse 6 CG F G
Kiteing Schmeerstrasse 28 Krüger
Gberhbeck Gr Steinstrasse 112 Gehbhardt G Möller Moritzzwinger 14
Pfeffer sche Buchhandlung
Schrödel Sömon Gr Ulrichstr 46
Gtto Armacdht Leipzigerstr 33

ff Fische
T nur direkt v d Oſtſee
r 10 delikate Rauchflundern

2 ertra delikate Aaleu J Stück extra ff Rauchlachs
W 1 D2ſ ff Hummer od 2 Pfd
a Doſ 735 Segen i Gelee

1 Doſ Sardellher od AnD chovpis s Ia Norweg
weiße fette Heringe

W u 20 neu Ia Kronſardinen
S All Ia friſch u nur 4 MU Pfd ff Lachs 20 Fl 2 Aale
15 Her 100 Sardellher zuſ 3 M

E Degener Fiſcherei Export
De v 1881 Swinemünde 2 e
u 35 fetttrief Matjesher 21 M

S

o l Faß 350 neuſte Salzfett
W her Ia M 12 1 S 2 NehDe 1 Doſ ca 70 S St MZuckerdiſſi gert
Ia gemahlen Pfd zu tgtdo ine

i

200 Pfd Rr 603 M 40,50

Ia Pat Würfel b Pſg
50 Sid Kiſte 11,60 100 d Kiſte 22,75

bei 10 d a 24 5Brote ungeblants bei 1 rot a 23
Ia Raffinade bei 5 Wrot a 22

reiſe ab Haus oder frei Haus mit
Rollgeld oder U Pfg Aufſchlag p Dfd
S e Poſten frei Bahnhof hier6 kterer gllori 5 Otto Bornschein
I Ha oria Mittelſtr 21 Fernſpr 2300

90009098000030005

Vernmiclkkelm
Verkupfern Verziunen

Bronzieren
ve Ferd en er

Metallwaren Fabrik

2 e 9 1196e

Saalesolick und billig
Alhbim Bartla

Betriob

D Leipzigerstr 54
Front Martinstr

Grammophone

D h äuhPhonographen

18 Juli

Langjäbrige Verbindung
mit ersten Fabrikanten
bürgt für solide Waren

bei vorteilhaftesten
Preisen

Gegen
Monatsraten 2 k

h Werke

Nr 1650

Weiss
Seidenstoffe

für
Brautkleidler

selbst

Woerz Hüttig
d Kodak ete so

arß e nur AMarven wie 5

f Goerr Tnzeer Rnocles Operngläser Felleteeter

Bial Freund in Breslau II
Mustr Preisbuchk No 64 auf Perlangen gratis und frei

Mandolinen
suitarren eto J
Q7 v I

Säcke und Planenfabrik mit elektr

254 Ed Packet 40 50,60Ptg

ist das feinste Fabrikat r

e

pr Pfd Mk 1,60 1,80,2,00 u 2,46t das feinste Fabrikat der Reuzeit

55 i S
Ob die Kussen

iſt heute noch unentſchieden

450 Mr moderue Hoſen

endlich Sſegen

Dagegen iſt ſicher entſchieden daß ich zirka

Paletot und AnzugStoffe
am Schluß der Saiſon 2u W unter Selbstkostenpreis abgeben will ältere
Sardhen für den nahen Wert

Auf Wunſch übernehme unter Garantie Anfertigung

egeriek
eRueksäeke
für Kinder von 65 Pfg an
für Damen von 65 Mk an
für Herren von 25 Mk an

Nur brauchbare solide Quantätenc F Ritter
Auf alle Waren 5 Prozent in e des Rabatt Spar Voreins

eec nene e
S

Brüderſtraße 2
nahe am Markt

Lieipzigerstr
90

X
Konkursmasse Verkauf

Das zur Konkursmasse des Uhrmachers Rudolf ERüttinger zu
Falle a Leipzigerstrasso 55 gehörige Warenlager beſtehend in

DBren Goldwaron opüsehen Waren
abgeſchätzt auf 8961,90 Mark ſowie
149,55 Mark

die Geſchäfſtseinrichtung abgeſchätzt auf
ſollen bei annehmbarem Gebot im ganzen verkauft werden

Zur Beſichtigung der Verkaufsgegenſtände ſind die Geſchäftsräume Leipziger
ſtraße 55 am Donnerstag den 20 Juli er vorm 10 12 Vhr und 3 bis
5 Uhr nachm geöffnet woſelbſt auch Taxe und Verkaufsbedingungen aus
liegen Schriftliche Angebote ſind mit einer Kaution von 500 Mark bis zum
22 Juli er mittags 12 Uhr bei mir einzureichen

alio a den 17 Juli 1905
Ferdinand aguner Konkursverwalter 2 15 I

Halle a S

Jan Mai

Back Garnierkurse

Poststrasse zi I Hallesche Kochsehule Poststrasse zi I
und Haushaltungspensionat

Beginn der Kurso am 4 Soptoember
Ausreichende Grundlage f alle Zweige d bürgerl und k

Küche durch selbstständ Zubereitung d Mahlzeiten theoret u prakt
Unterweisung in Küche u Haushalt EBinkauf Nährwert Beschaffenheit d Rohmaterials vielseitige Verwendung desselben Einmach

Beste Empfehl
Auskunft erteil d Vorsteherinnen

Sprechstd vorm 10 12 nachm 65
l Auqust Ferien

Kalle a 8

Mittagstisch im Hause
Frl Frost Goering
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